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 Plakat: Musikverein Schwenningen

 

 

 
Sie haben eine Ausbildung in einem handwerklichen Beruf mit entsprechender 

Berufserfahrung und verfügen über technisches Verständnis?  
 
 
Sie sind flexibel, gewissenhaft und zuverlässig und zeichnen sich durch eine hohe 

Einsatzbereitschaft aus, die auch durch eine selbständige Arbeitsaufnahme 
außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zum Ausdruck kommt? Sie legen Wert auf 
absolute Sauberkeit und der Umgang mit Kindern bereitet Ihnen ebenfalls keine 
Probleme? 

 
 
Dann haben wir für Sie zum nächstmöglichsten Zeitpunkt eine interessante und vielseitige 

Stelle als  
 

Hausmeister m/w/d 
(Vollzeit / Teilzeit) 

 
in unserer Nachbarschaftsschule mit Lehrschwimmbecken und die 
Heuberghalle, sowie aller gemeindlichen Gebäude und Einrichtungen. 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere sämtliche Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten, die Betreuung der vorhandenen Technik, gärtnerische 
Tätigkeiten, die Koordinierung der Reinigungskräfte, die selbständige 
Durchführung von kleineren Reparatur- und Wartungsarbeiten sowie der 
Winterdienst.   

 
Wir bieten einen unbefristeten, krisensicheren Arbeitsplatz mit einer unabänderlichen 

Entlohnung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Eine 
betriebliche Altersversorgung ist bei uns über die Zusatzversorgungskasse des 
Kommunalen Versorgungsverbandes Baden-Württemberg garantiert.   

 
Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 

 Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) bis spätestens  
07. Mai 2026. Für telefonische Anfragen stehen wir Ihnen unter der Rufnummer 
(07579) 9212-0 (Bürgermeister Ewald Hoffmann) vorab gerne zur Verfügung. 

 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

 
Bürgermeisteramt – Alte Pfarrstraße 9 – 72477 Schwenningen – LKR Sigmaringen 

-Zentrale (07579) 9212-0 - Telefax (07579) 9212-50 
 

E-Mail hoffmann@schwenningen.de - Internet www.schwenningen.de 
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Was gehört  in den Gelben Sack?
• Verpackungen von Obst, Gemüse oder Fleisch
• Joghurt-, Margarine- oder Sahnebecher
• Flaschen von Spül-, Wasch- und Körperp�egemitteln
• Getränke-, Milchkartons
• Nudeltüten
• Suppenbeutel
• Süßwarenverpackungen
• Chipstüten
• Schokoladenfolie
• Konserven
• Getränkedosen
• Verschlüsse von Flaschen
• Tragetaschen, Beutel, Einwickelfolien
•  Blumen bzw. P�anzentöpfe, die nach Kauf umgesetzt bzw. aus- 
gesetzt werden

• Styroporverpackungen (z. B. von Elektrogeräten) 

Was gehört  NICHT in den Gelben Sack?
•  Batterien = Entsorgung über die Recyclinghöfe oder den Han- 
del.

• CDs / DVDs (ohne Hülle) = Entsorgung über den Recyclinghof 
• Baby�aschen
• Disketten

• Feuerzeuge
• Filme
• Gummi
• Klarsichthüllen
• Kugelschreiber
• Papier (z. B. Glanzpapier, Pizzaschachtel)
• Umreifungsbänder
• nicht geleerte Verpackungen
• Videokassetten
• Zahnbürsten
• Windeln
• Einwegrasierer
• Spritzen
• Infusions�aschen
• Lebensmittel = Entsorgung über den Biomüll
• Netze (z. B. Hagelnetze, Gartennetze)
• Styropor (z. B. Baustyropor, Dämmmaterial)
• Gartenmöbel (große Kunststo�teile)
• Kinderspielzeug aus Kunststo�
• Putzeimer
• Schaumsto�
• Silofolie
•  Wäschekorb = Entsorgung über den Restmüll oder die Ent- 
sorgungsanlage Ringgenbach/Recyclinghof  Mengen.

In den Gelben Sack gehören ausschließlich Verkaufsverpackungen.  
Bei dem Kauf eines verpackten Produkts wird über den Kaufpreis die Einsammlung und Verwertung bezahlt.
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Amtliche  Bekanntmachungen

Einladung zur ö�entlichen  Sitzung des  
Gemeinderates am Donnerstag, 07. Mai 2026

 Die nächste ö�entliche  Sitzung des Gemeinderates �ndet  

am Donnerstag, 7. Mai 2026, um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 1. OG statt. 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

Die Sitzung hat folgende  Tagesordnungspunkte:
1. Bürger fragen
2. Amtsblatt: Anpassung der Produktion
3. Gebührenordnung für die Heuberghalle Schwenningen: 

Neuerlass
4. Neufestsetzung der Benutzungsgebühren 

für den Bürgersaal
5. Gewerbestraße:

– Sanierung bzw. Austausch Kanal
6. Sanierung Stettener Straße / L 218:

– Sanierung bzw. Austausch Kanal
– Sanierung bzw. Austausch Wasserleitung

7. Annahme von Spenden
8. Haushaltserlass 2026:

– Schreiben des Landratsamts Sigmaringen vom 20.04.2026
9. Bekanntgabe nichtö�entlich  gefasster Beschlüsse vom 

16.04.2026
10. Bekanntgaben
11. Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Ewald Hoffmann 
Bürgermeister 

Für interessierte  Bürgerinnen  und Bürger: 
Alle Vorlagen sind am Sitzungstag online im Ratsinformationssys- 
tem unter www.schwenningen.de abrufbar.

Ö�entliche  Bekanntmachung   
der Haushaltssatzung der Gemeinde  

Schwenningen für  das Haushaltsjahr 2026 und 
des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes  

Wasserversorgung für  das Wirtschaftsjahr  2026

Nachstehend wird gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg ö�entlich  bekannt gemacht:

I. Haushaltssatzung für  das Haushaltsjahr 2026
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem- 
berg hat der Gemeinderat am 26. März 2026 die folgende Haus- 
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.   im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR 
1.1   Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  5.048.100 
1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
  von  - 5.449.950 
1.3  Veranschlagtes ordentliches  Ergebnis 
  (Saldo aus 1.1 und 1.2) von  - 401.850 
1.4   Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0 
1.5   Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
  von  0 
1.6   Veranschlagtes Sonderergebnis 
  (Saldo aus 1.4 und 1.5) von  0 
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
  (Summe aus 1.3 und 1.6) von  - 401.850
2.   im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
  Verwaltungstätigkeit von  4.674.500

2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
  Verwaltungstätigkeit von  - 4.627.750 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf  des 
  Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von  46.750 
2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit   
  von  55.000 
2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  von  - 2.596.450 
2.6   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-be - 

darf  ausInvestitionstätigkeit  (Saldo aus 2.4 und 2.5) 
von  - 2.541.450 

2.7   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-be - 
darf  (Saldo aus 2.3 und 2.6) von  - 2.494.700 

2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit von  0 
2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit von  0 
2.10   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-  

bedarf  aus Finanzierungstätigkeit  (Saldo aus 2.8 und 
2.9) von  0 

2.11   Veranschlagte Änderung  des Finanzierungsmittelbe - 
stands, Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von  - 2.494.700

§ 2 Kreditermächtigung  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves- 
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch- 
tigung) wird festgesetzt auf  0 EUR.

§ 3 Verp�ichtungsermächtigungen  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein- 
gehen von Verp�ichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus- 
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah- 
men belasten (Verp�ichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf  0 EUR.

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 800.000 EUR.

§ 5 Weitere Bestimmungen 
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2026 ist Bestandteil dieser 
Satzung. 

Schwenningen, 26. März 2026 
gez. Ewald Hoffmann 
Bürgermeister

II. Wirtschaftsplan  für  das Wirtschaftsjahr  2026 für  
den Eigenbetrieb  „Wasserversorgung der Gemeinde 
Schwenningen“
Der Gemeinderat hat am 26. März 2026 aufgrund von § 79 der 
Gemeindeordnung Baden – Baden-Württemberg in der jeweils 
geltenden Fassung i.V. mit § 14 Eigenbetriebsgesetz und den §§ 
1- 4 Eigenbetriebsverordnung-HGB den Wirtschaftsplan für den 
Eigenbetrieb Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2026 wie 
folgt festgesetzt:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan
1. Erfolgsplan
1.1 Summe Erträge 367.000 €
1.2 Summe Aufwendungen 368.450 €
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) - 1.450 €

2. Liquiditätsplan
2.1.1 Einzahlungen aus laufender Geschäfts- 

tätigkeit 347.300 €

2.1.2 Auszahlungen aus laufender Geschäfts- 
tätigkeit 314.050 €

2.1.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf  
aus laufender  Geschäftstätigkeit  
(Saldo aus 2.1.1 und 2.1.2)

33.250 €

2.2.1 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 1.000 €
2.2.2 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 241.300 €
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2.2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf  
aus Investitionstätigkeit  (Saldo aus 
2.2.1 und 2.2.2)

- 240.300 €

2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-  
bedarf 
(Saldo aus 2.1.3 und 2.2.3)

- 207.050 €

2.4.1 Einzahlungen aus Finanzierungstätig- 
keit - €

2.4.2 Auszahlungen aus Finanzierungstätig- 
keit 26.350 €

2.4.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-  
bedarf  aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.4.1 und 2.4.2)

- 26.350 €

2.5 Veranschlagte Änderung  des Fi- 
nanzmittelbestandes  zum Ende des 
Wirtschaftsjahres  (Saldo aus 2.3 und 
2.4.3)

- 233.400 €

§ 2 Kreditermächtigungen  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen wird fest- 
gesetzt auf  0 €

§ 3 Verp�ichtungsermächtigungen  
Der Gesamtbetrag der Verp�ichtungsermächtigungen wird fest- 
gesetzt auf  0 €

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag  der Kassenkredite wird  festgesetzt  auf 
 50.000 € 
Schwenningen, den 26. März 2026

gez. Ewald Hoffmann, Bürgermeister

III. Vollzug 
Die Landrätin des Landkreises Sigmaringen hat mit Erlass vom 20. 
April 2026 festgestellt:

„I.:   Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung der Gemeinde 
Schwenningen für das Haushaltsjahr 2026 vom 26.03.2026 
wird gemäß § 121 der Gemeindeordnung für Baden-Würt- 
temberg (GemO) bestätigt.

II.:   Es wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Schwenningen und der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 
Wasserversorgung für das Haushaltsjahr 2026 keine geneh- 
migungsp�ichtigen  Festsetzungen enthalten.

III.:   Die Prüfung des Haushaltsplans und seiner Anlagen sowie 
des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
ergab keine wesentliche Beanstandung.

IV.:   Der Haushaltsplan ist mit der Bekanntmachung der Haus- 
haltssatzung an 7 Tagen ö�entlich  auszulegen (§ 81 Abs. 3 
GemO).“

IV. Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund der Gemeinde- 
ordnung (GemO) erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustan- 
dekommen einer Satzung wird nach § 4 Abs. 4 und Abs. 5 der 
Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der Ver- 
letzungen begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Be- 
kanntmachung bei der Gemeinde geltend gemacht worden ist.

Wer die Jahresfrist ohne tätig zu werden verstreichen lässt, kann 
eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend ma- 
chen, wenn
-   die Vorschriften über die Ö�entlichkeit  der Sitzung, die Ge- 

nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder

-   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge- 
setzwidrigkeit widersprochen hat oder

-   vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensverlet- 
zung gerügt hat.

V. Auslegung 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2026 und der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 für den 
Eigenbetrieb „Wasserversorgung der Gemeinde Schwenningen“ 
liegen gemäß § 81 Abs. 3 GemO an sieben Tagen, und zwar in der 
Zeit von Montag,  04. Mai 2026 bis einschließlich  Mittwoch,  
13. Mai 2026 im Rathaus Schwenningen, Zimmer 1, während 
den allgemeinen Ö�nungszeiten 
Montag   08.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag          14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   08.30 – 11.30 Uhr und  14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  ganztags geschlossen 
Freitag   08.30 – 11.30 Uhr 
ö�entlich  zu jedermanns Einsicht aus. Er kann aber auch schon 
jetzt und auch noch danach von interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Gemeinde gerne eingesehen werden.

Schwenningen, den 23. April 2026 

gez. Ewald Hoffmann, Bürgermeister

Grundsteuervorauszahlung/  
Gewerbesteuervorauszahlung  2. Quartal  2026
Sowohl die Grundsteuervorauszahlung als auch die Gewerbe- 
steuervorauszahlung für das 2. Quartal 2026 werden zum 15. 
Mai fällig. Wir bitten um rechtzeitige Bezahlung der Abgaben.

Heuberghalle  geschlossen
Die Heuberghalle ist aufgrund einer Veranstaltung der Landju- 
gend Schwenningen (60 Jahre) von Donnerstag, 07.05.2026 
ab 16.00 Uhr bis einschließlich  Sonntag, 10.05.2026 ge- 
schlossen.

Wir bitten  um Beachtung!

Recyclinghof Schwenningen  
nach Christi Himmelfahrt  geschlossen
Am Freitag, 15.05.2026 und am Samstag, 16.05.2026 ist der Re- 
cyclinghof geschlossen.

Wir bitten  um Beachtung!

Be�aggung  am Hasenplatz
Aus Anlass des Europatages am 9. Mai 2026 wird am Hasen- 
platz be�aggt.

Ist Ihre Gebäudeversicherung ausreichend?
Immer wieder werden Häuser baulich verbessert und somit im 
Wert gesteigert. Gleichartiges gilt für Gebäudeausstattungen. 
Es ist deshalb sinnvoll, gelegentlich die Versicherungssummen 
kritisch zu überprüfen. Schnell können durch Naturereignisse 
große Schäden entstehen.

SICHER ist SICHER!

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: LeoPatrizi/E+/Getty Images Plus
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Ende amtlicher  Teil 

Andere Behörden

Agentur  für  Arbeit

Berufsberatung  für  Erwachsene

Sprechzeit im BiZ Balingen 
Am 06. Mai von 10 bis 14 Uhr bietet die Berufsberatung für Er- 
wachsene eine o�ene  Sprechstunde mit persönlichen Einzelge- 
sprächen im Balinger Berufsinformationszentrum (BiZ) an. Eine 
Terminvereinbarung zum persönlichen Gespräch im Rahmen der 
Sprechstunde ist nicht notwendig. Man sollte aber etwas Zeit 
mitbringen, da es vereinzelt zu Wartezeiten kommen kann.

Informiert wird über Trends und Veränderungen der Arbeitswelt, 
welche neuen Chancen sich daraus ergeben und warum lebens- 
langes Lernen entscheidend für die beru�iche  Entwicklung ist. 
Auch über die unterschiedlichen Weiterbildungsmöglichkeiten 
und verschiedene Förderungen und �nanzielle Unterstützung, 
die helfen können, eine Weiterbildung zu realisieren, wird ge- 
sprochen.

Das Beratungsangebot richtet sich an beschäftigte Personen, 
Wiedereinsteigende sowie alle, die sich mit beru�icher  Neuorien- 
tierung beschäftigen - egal, ob sie auf der Suche nach neuen He- 
rausforderungen sind oder einfach nur ihre Optionen erkunden 
möchten.

Berufsberatung  für  Erwachsene in der VHS Hechingen
Sprechstunde am 07. Mai 2026 von 9 bis 14 Uhr 
Wo kann ich beru�iches Wissen updaten? Wie kann ich mehr Ver- 
antwortung im Job übernehmen? Wer bezahlt meine Weiterbil-

dung? Was könnte mein nächster Karriereschritt sein? Wie scha�e 
ich es nach Kindererziehung oder P�ege zurück in die Berufswelt? 
Katja Danhammer, Berufsberaterin für Erwachsene, beantwortet 
diese und weitere Fragen in ihrer Sprechstunde mit persönlichen 
Einzelgesprächen in der VHS Hechingen in der Münzgasse 4/1 in 
Hechingen am 07. Mai 2026 von 9 bis 14 Uhr.

Anmeldungen für ein Zeitfenster zur kostenlosen Beratung im 
persönlichen Gespräch im Rahmen der Sprechstunde mit der 
Kursnummer 5605 sind noch bis zum 05. Mai unter https://www. 
vhs-hechingen.de/beratungstage direkt auf der Homepage der 
VHS Hechingen möglich.

 
Infos vom Landratsamt  Sigmaringen

Führungswechsel bei der WIS: Beatrix Andriof  löst  
Dr. Bernhard Kräußlich ab
Beatrix Andriof hat zum 1. April die Geschäftsführung der Wirt- 
schaftsförderungs- und Standortmarketinggesellschaft Land- 
kreis Sigmaringen mbH (WIS) übernommen. Damit folgt sie auf 
Dr. Bernard Kräußlich, der seit Gründung der Gesellschaft vor 16 
Jahren an deren Spitze steht und sie auf eigenen Wunsch zum 31. 
Mai verlassen wird.

Beatrix Andriof ist Diplom-Wirtschaftswissenschaftlerin und 
bringt umfassende Erfahrung in Wirtschaftsförderung, Projekt- 
steuerung und Netzwerkarbeit mit. Zuletzt leitete sie die Stabs- 
stelle Wirtschaftsbeauftragte und Regionalprojekte im Landrat- 
samt Ravensburg und koordinierte dort wirtschaftsrelevante 
Themen. Zuvor war sie über mehrere Jahre bei der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Reutlingen tätig, wo sie unter anderem 
verschiedene Teams leitete, Unternehmensnetzwerke wie die 
Wirtschaftsjunioren betreute und unterschiedliche Projekte im 
wirtschafts- und arbeitsmarktpolitischen Kontext verantwortete.
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„Für den Wirtschaftsstandort Landkreis Sigmaringen sehe ich 
große Chancen, gerade in einer Phase tiefgreifender Veränderun- 
gen“, sagt Beatrix Andriof. „In den ersten 100 Tagen werde ich ge- 
zielt das Gespräch mit Unternehmen, Kommunen und Partnern 
suchen. Zuhören, Verstehen und der Austausch stehen für mich 
am Anfang.“

Klare inhaltliche Akzente will die neue Geschäftsführerin insbe- 
sondere bei den Themen Fachkräftesicherung, Weiterbildung 
und Netzwerkstärkung setzen. „In wirtschaftlich herausfordern- 
den Zeiten und angesichts der Dynamik rund um Künstliche 
Intelligenz gewinnen Bildung, lebenslanges Lernen sowie per- 
sönliche Einschätzung und Empfehlung deutlich an Bedeutung. 
Gleichzeitig braucht es starke regionale Netzwerke, um Innovati- 
onen voranzubringen und die Wettbewerbsfähigkeit zu sichern.“

Eine enge Verzahnung besteht zudem mit dem Unternehmerver- 
band Landkreis Sigmaringen (UVS), dessen Geschäftsstelle bei 
der WIS angesiedelt ist. „Diese Struktur bietet eine hervorragende 
Grundlage für einen direkten und kontinuierlichen Austausch mit 
der regionalen Wirtschaft“, betont Beatrix Andriof. „Mein Ziel ist 
es, diese enge Zusammenarbeit weiter zu stärken, Synergien ge- 
zielt zu nutzen und gemeinsam mit den Unternehmen konkrete 
Impulse für den Standort zu setzen.“

Stefanie Bürkle, Landrätin und Aufsichtsratsvorsitzende der WIS, 
unterstreicht die Bedeutung des Führungswechsels: „Wir danken 
Herrn Dr. Kräußlich für sein langjähriges Engagement für den 
Wirtschaftsstandort Landkreis Sigmaringen. Mit Beatrix Andriof 
gewinnt die WIS eine Führungspersönlichkeit mit strategischem 
Blick und hoher Umsetzungskraft“, so die Landrätin. „Gerade für 
unseren stark mittelständisch geprägten Landkreis ist eine akti- 
ve und gut vernetzte Wirtschaftsförderung ein entscheidender 
Standortfaktor. Ich bin überzeugt, dass Frau Andriof hier wichtige 
Akzente setzen wird.“ Dr. Bernhard Kräußlich wird die Arbeit der 
WIS noch bis Ende Mai begleiten und so eine strukturierte Über- 
gabe sicherstellen.

Über die WIS: 
Die Wirtschaftsförderungs- und Standortmarketinggesellschaft 
Landkreis Sigmaringen mbH (kurz: WIS GmbH) wurde 2010 ge- 
gründet und nimmt federführend, zusammen mit dem Land- 
ratsamt Sigmaringen, die Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Sigmaringen wahr. Sie setzt sich aus insgesamt 37 Gesellschaf- 
tern und Förderern zusammen und hat das Ziel, den Wirtschafts- 
standort Landkreis Sigmaringen attraktiv und wettbewerbsfähig 
auszugestalten und weiter zu stärken.

Zum Aufgabenfeld der WIS gehört die Betreuung ortsansässiger 
sowie am Landkreis Sigmaringen interessierter Unternehmen. 
Dabei begleitet und unterstützt die WIS unternehmerische Vor- 
haben von der Planungsphase bis zur Realisierung durch umfas- 
sende Beratung, Angebote beziehungsweise Vermittlung geeig- 
neter Standorte und Immobilien sowie bei der Herstellung von 
Kontakten zu anderen ö�entlichen  Stellen und Kooperations- 
partnern.

 
Die neue WIS-Geschäftsführerin Beatrix Andriof (Mitte) mit ihrem 
Vorgänger Dr. Bernhard Kräußlich und Landrätin Stefanie Bürkle, zu- 
gleich Aufsichtsratsvorsitzende der WIS.  
 Foto: Landratsamt Sigmaringen

Kulturschwerpunkt  zur Bildung  im Landkreis –  
Das Programm für  Mai
Von historischen Schulstuben bis hin zu Künstlicher Intelligenz: 
Der Kulturschwerpunkt 2026/27 lädt dazu ein, Bildung im Land- 
kreis Sigmaringen neu zu denken und neu zu erleben. Unter dem 
Motto „Leidenschaftlich neugierig – Wie wir im Landkreis Sigma- 
ringen lern[t]en“ spannt das Programm den Bogen von vergan- 
genen Lernorten und -wegen bis zu aktuellen und zukünftigen 
Bildungsfragen. Bei rund 80 Veranstaltungen ö�nen  Museen, 
Schulen, Vereine und weitere Institutionen ihre Räume und ma- 
chen die Vielfalt der regionalen Bildungslandschaft sichtbar. So 
sieht das Programm für den Monat Mai aus:

Beim Maifest der Landjugend  Denkingen  (Pfullendorf) am Frei- 
tag, 01. Mai, startet das Projekt  „Solar for  Schools“, das Schü- 
lerinnen und Schülern mit Lehrmitteln zu Erneuerbaren Energien 
ein tieferes Verständnis für Nachhaltigkeit vermitteln möchte. 
Wer Interesse an eigenen Workshops hat, kann sich per E-Mail an 
hermann@solarbildung.org wenden.

Das Naturschutzzentrum  Obere Donau in Beuron bietet am 
Donnerstag, 7. Mai, um 15 Uhr eine Multiplikatorenschulung  
für  pädagogisches Fachpersonal an. Lehrpersonen lernen da- 
bei den Einsatz von Spurentunneln kennen und wie Kinder diese 
selbst bauen können. So entdecken Sie, was ums Haus herum 
lebt und Ihre Beobachtungsgabe wird gefördert. Anmeldungen 
sind möglich bis Donnerstag, 30. April, per E-Mail an info@na- 
zoberedonau.de oder unter der Telefonnummer 07466 92800. 
Die Teilnahme an der Schulung kostet 5 Euro.

Der Stadtspaziergang „Stumme  Zeugen der NS-Zeit“ führt 
am Donnerstag, 7. Mai, ab 18 Uhr durch Bad Saulgau. Micha- 
el Skuppin bringt die Teilnehmenden an Orte, die während der 
NS-Zeit eine besondere Rolle spielten, und macht die stummen 
Zeugen der NS-Zeit sichtbar, indem er die Geschichten derer er- 
zählt, die dort lebten, litten und überlebten. Der Eintritt ist frei. 
Tre�punkt  ist der Marktplatz in Bad Saulgau.

In Illmensee dreht sich am Freitag, 8. Mai, alles um Künstliche 
Intelligenz : Um 16 Uhr spricht Paul Hagenlocher, Leiter der Kin- 
dertagesstätte „Storchennest“, über das Thema „Digital?!  – Ein 
Dialog über Kindheit  im Wandel“ . Daran schließt sich um 18 
Uhr ein entspannter Abend zum Staunen und Verstehen unter  
dem Titel  „Keine Angst vor KI“ an. Referierende sind Lea Müller 
und Stefan Sütterlin von der Hochschule Albstadt-Sigmaringen. 
Beide Veranstaltungen �nden  in der Drei-Seen-Halle statt. An- 
meldungen sind möglich per E-Mail an kiga.storchennest@ill- 
mensee.de, der Eintritt ist jeweils frei.

Eine Zeitreise in den Schulalltag vergangener  Tage können 
die Teilnehmenden bei ö�entlichen  Führungen am Samstag, 
9. Mai, um 14.30 Uhr und um 15.30 Uhr durch das historische 
Klassenzimmer im Bindhaus in Pfullendorf  erleben. Eine An- 
meldung ist nicht nötig. Bis zum 30. Oktober kann das Klassen- 
zimmer außerdem immer samstags von 14 bis 17 Uhr auch auf 
eigene Faust entdeckt werden.

Den Wert der Bildung  für  die Persönlichkeit  und die Gesell- 
schaft beleuchtet die Künstlergemeinschaft  Gebhardt & Mirt - 
schin am Samstag, 9. Mai, in der Alten  Papierfabrik  in Scheer. 
Der Nachmittag mit Vortrag, Musik, Gedichten, Gesprächen und 
Ka�ee beginnt um 15 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Um die Bildungskampagne  „Medien  im Spannungsfeld 
zwischen Bildung  und abweichendem Verhalten“ , die sich 
für einen bewussten Umgang mit Medien einsetzt, geht es am 
Dienstag, 12. Mai, um 18 Uhr in der Donau-Lauchert-Schule 
in Sigmaringendorf . Anmeldungen sind möglich bis Montag, 4. 
Mai, per E-Mail an info@donau-lauchert-schule.de. Veranstalter 
sind die Donau-Lauchert-Schule, das Kreismedienzentrum, die 
Polizei Baden-Württemberg und die Ablachschule Mengen.

Im Museum im Alten  Oberamt in Gammertingen präsentiert die 
Gammertinger Laucherttalschule  unter dem Titel „Schulkunst“  
ausgewählte Arbeiten aus dem Unterricht der Grund-, Werkreal- 
und Realschule. Die Ausstellung zeigt, wie Bildung als kreativer 
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Prozess wirkt und wie Schülerinnen und Schüler ihre Lernwege in 
eigenen gestalterischen Lösungen sichtbar machen. Die Vernis- 
sage beginnt am Sonntag, 17. Mai, um 11 Uhr. Zu sehen ist die 
Ausstellung bis zum 19. Juli immer sonntags von 14 bis 17 Uhr. 
Weitere Informationen gibt es im Internet auf laucherttalschule. 
de und unter www.museum-im-alten-oberamt.de.

Mit „Antonio  und die Fee mit  den grünen  Haaren“ kommt am 
Sonntag, 17. Mai, um 15 Uhr ein klassisches Konzert für  Kin- 
der in die Städtische Galerie Fähre nach Bad Saulgau. Cosima 
Seitz, Alban Beikircher und das Barock-Ensemble L’Estro Armoni- 
co verwandeln Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ in eine spannende Ge- 
schichte für die jungen Zuhörerinnen und Zuhörer. Tickets gibt es 
im Bürgerbüro und in der Tourist-Info Bad Saulgau sowie online 
unter www.reservix.de. Der Eintritt kostet regulär 13 und ermä- 
ßigt 5 Euro.

Die Hochschule Albstadt-Sigmaringen und die Evangelische Kir- 
chengemeinde laden für Mittwoch,  20. Mai, in die Kreuzkirche 
Sigmaringen ein. Unter dem Titel „Verstehen,  was KI kann – 
Anwendungen  und Auswirkungen“  gibt Prof. Dr. Stefan Ruf 
dort um 18 Uhr einen Überblick über Grundlagen, Möglichkei- 
ten und Grenzen aktueller KI-Technologien. Im Anschluss disku- 
tieren Experten aus Justiz, Medizin und Journalismus, wie KI ihre 
Arbeitsfelder beein�usst. Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne 
Anmeldung möglich.

In der Heuneburg – Stadt Pyrene �ndet  am Pfingstmontag,  25. 
Mai, ein Familien- und Handwerkertag  statt. Das vielfältige An- 
gebot lädt Groß und Klein von 10 bis 17 Uhr dazu ein, Leben und 
Traditionen der Kelten zu entdecken. Der Eintritt für Erwachsene 
kostet regulär 10 und ermäßigt 5 Euro, Familien bezahlen 25 Euro. 
Die karolingische Klosterstadt Campus Galli bei Meßkirch bietet 
am Mittwoch,  27. Mai, und an allen anderen Mittwochen in den 
P�ngst-, Sommer- und Herbstferien einen „Mitmach-Mittwoch“  
an. Weil Bildung schließlich vom eigenen Tun und Ausprobieren 
lebt, können Groß und Klein an diesen Tagen aktiv am mittelalter- 
lichen Baustellenalltag teilnehmen. Die Kosten dafür sind bereits 
im regulären Eintrittspreis enthalten.

Einen bewussten Blick auf die heimische Tierwelt  wirft  das Kin- 
derferienprogramm  des Naturschutzzentrums  Obere Donau 
in Beuron am Donnerstag, 28. Mai, ab 14 Uhr. Mit selbst ge- 
bastelten Spurentunneln lasen sich die Spuren von nachtaktiven 
Tieren wie Siebenschläfern oder Mäusen sichtbar machen. Der 
Eintritt kostet 5 Euro. Anmeldungen sind möglich bis Freitag, 22. 
Mai, per E-Mail an info@nazoberedonau.de oder unter der Tele- 
fonnummer 07466 92800.

Interkulturelle  Elternmentorinnen  und  
Elternmentoren  bekommen  Verstärkung

Eltern prägen den Bildungserfolg ihrer Kinder entscheidend mit. 
Doch sprachliche Barrieren und kulturelle Unterschiede machen 
es manchen Familien schwer, ihre Kinder so umfangreich zu un- 
terstützen, wie sie es gerne würden. Im Landkreis Sigmaringen 
erhalten sie deshalb Unterstützung von Interkulturellen Eltern- 
mentorinnen und -mentoren. Diese bauen Barrieren ab, erleich- 
tern den Zugang zum Bildungssystem – und bekommen nun Ver- 
stärkung von 13 neu ausgebildeten Ehrenamtlichen.

In den vergangenen Wochen hatten die 13 neuen Mentorinnen 
an einer Quali�zierung teilgenommen. Vom Vorstand der Eltern- 
stiftung Baden-Württemberg und von Vertreterinnen des Land- 
kreises nahmen sie am Samstag im Landratsamt ihre Zerti�kate  
entgegen. „Die jetzt 28 Interkulturellen Elternmentorinnen und 
Elternmentoren sind ein wertvoller Bestandteil unserer Bildungs- 
landschaft“, sagt Melanie Winz vom Bildungsbüro des Landrat- 
samts. „Mit ihrem Engagement und ihrer sprachlichen Vielfalt 
fördern sie Teilhabe und Chancengleichheit. Wir freuen uns sehr, 
weitere Ehrenamtliche für diese wertvolle Tätigkeit gewonnen zu 
haben. Sowohl für pädagogische Fachkräfte in Kitas und Schulen 
als auch für Eltern sind die Mentorinnen und Mentoren eine wich- 
tige Unterstützung.“

Als ehrenamtliche Ansprechpersonen für Eltern informieren, be- 
raten und begleiten die Mentorinnen und Mentoren Familien 
beispielsweise bei Gesprächen mit pädagogischen Fachkräften 
oder Lehrerinnen und Lehrern. Darüber hinaus initiieren sie eige- 
ne Angebote wie Elterncafés, unterstützen die Familien bei allen 
Fragen rund um das Bildungssystem und beraten beispielsweise 
bei der Schulwahl. Umgesetzt wird das Projekt in Kooperation 
mit der Elternstiftung Baden-Württemberg, die seit fast 20 Jah- 
ren Interkulturelle Elternmentorinnen und -mentoren ausbildet. 
Gefördert wird das Programm durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integration Baden-Württemberg.

Durch die neu quali�zierten Ehrenamtlichen stehen künftig noch 
mehr Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner zur Verfü- 
gung. Interessierte Eltern, Schulen und Kitas können Melanie 
Winz per E-Mail (melanie.winz@lrasig.de) kontaktieren und sich 
über die Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/bildungs- 
region informieren. Derzeit steht Unterstützung in elf verschie- 
denen Sprachen zur Verfügung, darunter Russisch, Ukrainisch, 
Türkisch, Ungarisch, Rumänisch und Italienisch.

Nichtamtliche  Mitteilungen

Tierärztlicher  Notdienst  am Freitag, 
01.05.2026  

und Sonntag, 03.05.2026

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis 
Dr. Busch

Bittelschießerstr. 7 
72488 Sigmaringen

Tel: 07571/13654

Für Kleintiere  und Pferde:
Tierärztliche 
Praxis Steinwandel, 
01.05.2026

Kantenstr. 100 
72458 Albstadt- 
Ebingen

Tel: 07431/590600

Tierärztliche Praxis Dr. 
Eggert, 03.05.2026

J.-Brahms-Str. 3 
72461Albstadt- 
Truchtel�ngen

Tel: 07432/99060

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 19/2026
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge- 
lände) �ndet  zu folgenden Zeiten Schießen/Sprengen statt:
Datum Zeit (von - bis) 

*)
Montag, 04.05.2026 06:45 Uhr 16:15 Uhr
Dienstag, 05.05.2026 06:45 Uhr 00:30 Uhr
Mittwoch, 06.05.2026 06:45 Uhr 00:30 Uhr
Donnerstag, 07.05.2026 06:45 Uhr 16:15 Uhr
Freitag, 08.05.2026 06:45 Uhr 12:30 Uhr
Samstag, 09.05.2026 Kein Schießen Kein Schießen
Sonntag, 10.05.2026 Kein Schießen Kein Schießen
*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten 
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit „Spr“ ge- 
kennzeichnet sind, �ndet  Sprengen auf dem Truppenübungs- 
platz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“ 
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes  ist 
lebensgefährlich  und daher verboten  (auch mit  Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!  
Übungen mit Kamp�ahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un- 
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
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auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll- 
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen- 
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst- 
kommando (Militärpolizei) zu rechnen! 
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen- 
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst- 
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti- 
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord- 
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Kirchliche Nachrichten

 röm.-kath.  Kirchengemeinde  
Herz Jesu Sigmaringen

Gottesdienstordnung  für  die Gemeinden Stetten 
a.k.M. mit  Glashütte und Nusplingen,  Frohnstetten,  
Storzingen, Schwenningen, Hartheim  und  
Heinstetten  30.04.2026-10.05.2026

Donnerstag, 30.04.2026
Stetten a.k.M., St. Mauritius  
14:00 Uhr    Ö�entliche  Trauerfeier für Georg Locher – die an- 

schließende Urnenbeisetzung findet im Familienkreis 
statt

Freitag, 01.05.2026
Stetten a.k.M.-Storzingen, St. Zeno 
09:00 Uhr   Wortgottesfeier

Samstag, 02.05.2026
Schwenningen, St. Kolumban 
18:30 Uhr    Eucharistiefeier zum Gedenken an Albert Oess mit 

anschließender Gemeindeversammlung

Sonntag, 03.05.2026  5. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 6, 1-7  L2: 1 Petr 2, 4-9 
Meßstetten-Heinstetten,  St. Agatha 
09:00 Uhr   Eucharistiefeier 
Meßstetten-Hartheim,  St. Jakobus 
09:00 Uhr   Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
Stetten a.k.M.-Frohnstetten,  St. Silvester 
10:30 Uhr   Eucharistiefeier 
Stetten-a.k.M., St. Mauritius  
10:30 Uhr   Wortgottesfeier 
Stetten-a.k.M.-Storzingen,  St. Zeno 
10:30 Uhr   Wortgottesfeier

Sonntag, 10.05.2026  6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für den Katholikentag 
L 1: Apg 8, 5-8.14-17  L 2: 1 Petr 3, 15-18 
Meßstetten-Hartheim,  St. Jakobus 
09:00    Eucharistiefeier – mit Beteiligung des Kinderchors 
Meßstetten-Heinstetten,  St. Agatha 
10:00 Uhr   Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
Stetten a.k.M.-Frohnstetten,  St. Silvester 
10:00 Uhr   Wortgottesfeier 
Schwenningen, Heuberghalle 
10:00 Uhr    Wortgottesfeier zum 60. Jubiläum der Landjugend 

mit Fahrzeugsegnung – ohne Kommunionspen- 
dung 

Stetten a.k.M., St. Mauritius  
10:30 Uhr   Eucharistiefeier

Gebetskreise
Schwenningen – St. Kolumban: 
Rosenkranzgebet von Montag bis Freitag um 13:30 Uhr. 
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco 
Meßstetten-Heinstetten  – St. Agatha: 
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr. 
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer au- 
ßer in den Schulferien 
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Andacht in der Pfarrkirche - Im Mai 
und Juni wird die Andacht bei guter Witterung bei der Kapelle 
gebetet. 
Meßstetten-Hartheim  – St. Jakobus: 
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner:  
Homepage: www.dekanat-sigmaringen-messkirch.de oder www. 
se-heuberg.de 
Pfarrer Markus Manter  Tel. 07573/2215 
markus.manter@se-heuberg.de 
Diakon Paul Gasser Tel. 07573/2215 
paul.gasser@se-heuberg.de 
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei un- 
serem Diakon 
Paul Gasser unter Tel. 01520 9370273 melden. 
Diakon Michael Adelbert  Tel. 07573/2215 
michael.adelbert@se-heuberg.de 
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Tel. 07573/5591 
melden.

Pfarrbüro  in Stetten a.k.M.
Montag    09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch    14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrsekretärinnen:  Alexandra Seidel, Katrin Wunderle 
Tel. 07573/2215
* Kath. Pfarrbüro, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M. 
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Pfarrbüro  im Knotenpunkt  Sigmaringen
Tel. 07571/730930
* Kirchberg 2, 72488 Sigmaringen 
E-Mail: info@kath-sigmaringen.de

Zentrales Pfarrbüro
* Gorheimer Straße 28, 72488 Sigmaringen 
www.dekanat-sigmaringen-messkirch.de 
E-Mail: info@dekanat-sigmaringen-messkirch.de

Informationen  und Veranstaltungen
Wir bitten  um Beachtung: 
Aufgrund  einer Fortbildung  ist das Pfarrbüro  vom 04.05. bis 
einschließlich  08.05.2026 geschlossen! 

Da durch Christi Himmelfahrt  zusätzlich der Redaktions- 
schluss vorverlegt  wird,  können  wir  für  Stetten leider  erst 
wieder  kirchliche  Nachrichten für  den Zeitraum  ab dem 
21.05.2026 annehmen. 
Wir bitten  um Ihr Verständnis. Vielen Dank. 

Herzliche Einladung zu unserer Gemeindeversammlung in 
Schwenningen 
Wir, die Gemeindeteams in Hartheim, in Heinstetten und in 
Schwenningen, wollen uns stark machen für eine lebendige Ge- 
meinschaft vor Ort, die den Glauben im Alltag erfahrbar macht 
und der Kirche ein Gesicht gibt. 
Der Vorschlag der Gemeindeteammitglieder für die ehrenamtli- 
che Mitarbeit in der neuen Pfarrei Herz Jesu Sigmaringen muss 
gemäß den Vorgaben der Erzdiözese Freiburg durch eine ö�ent - 
liche Gemeindeversammlung in den einzelnen Gemeinden ge- 
schehen.
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Zu unserer Gemeindeversammlung: 
In Schwenningen am Samstag, den 02. Mai 2026 um 18.30 
Uhr laden wir  herzlich ein, zunächst gemeinsam Gottesdienst  
zu feiern und direkt im Anschluss die Gemeindeversammlung in 
der Kirche abzuhalten. 

Dazu aufgerufen  sind diejenigen  Personen, die in der kirchli - 
chen Gemeinde Schwenningen wohnen und römisch-katho - 
lisch getauft  und aktives Mitglied  der Kirche sind. 

Durch die Errichtung der neuen Pfarrei Herz Jesu Sigmaringen 
sind die Gemeindeversammlungen ein zwingend notwendiger 
Schritt für die o�zielle  Beauftragung der Gemeindeteams vor 
Ort. 

Ihr Kommen ist daher wichtig.  Bitte unterstützen Sie uns durch 
Ihr Kommen in unserer Arbeit! Wir freuen uns auf Sie! 

Die Gemeindeteams  
Hartheim,  Heinstetten  und Schwenningen 

Gute Besserung 
Die Hefte „Gute Besserung“ können während den Ö�nungszeiten 
im Zwischengang vom Pfarramt in Stetten a.k.M. abgeholt wer- 
den.

Evangelische Kirchengemeinde 
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:
Wir bitten  um Beachtung: 
Während der Vakanzzeit feiern  wir  in Stetten Gottesdienst  
am 1., 3. und ggfls. am 5. Sonntag im Monat. 
Wir bemühen uns, an Feiertagen, die auf einen Sonntag außer- 
halb dieser Regelung fallen, ebenfalls Gottesdienst in Stetten zu 
feiern.

Sonntag, 3. Mai 2026  *Kantate*
10:00 Uhr  Gottesdienst  mit  Abendmahl  
    (Prädikantin Regina Gratius) 
    Ev. Kirche

Sonntag, 17. Mai 2026  *Exaudi*
10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst  
    (Pfarrer Karl Mehl) 
    Ev. Kirche

Boys´Day 23.April  2026
Mir hand am 23. April 2026 des 
evangelische Pfarramt Stetten 
a.k.M. bsucht und vill scheenes 
dau. Do ham mer a intressan- 
tes Kirchaquiz gmacht, E-Mails 
beantwortet, den Kirchaaus- 
hang gmacht ond a Veranstal- 
tung für Jugendliche plant. Wir 
haben gelernt, was man als 
Pfarrsekretär den Tag über für Aufgaben hat. 

Dann durften wir noch einen Beitrag fürs Amtsblatt schreiben 
und ho�en,  dass viele Leute Schwäbisch lesen können. Kirchliche 
Grüße wollen wir an unsere Mütter, Omas und alle anderen Müt- 
ter zum baldigen Muttertag senden. 
Von Mattheo Spillecke und Matteo Ehrhardt

Ihre Ansprechpartner  im Pfarrbüro:
Geschäftsführender Vakanzvertreter  
und Seelsorgerliche Anliegen: 
Diakon Ulrich Aeschbach 
Untere Walkestraße 19 
78333 Stockach 
Tel. 07771/44 74 (Anrufbeantworter)

 
BoysDay 2026  
 Foto: Ev. Kirchengemeinde

Sprechzeiten Pfarrbüro
Dienstag- und Donnerstagvormittag von 8:30 – 11:30 Uhr 
Pfarramtssekretärin : Maren Schulz 
Pfarrbüro:  Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M. 
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Weitere Sprechzeiten  
nach telefonischer  Terminvereinbarung
Telefonseelsorge: 
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111 
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de 
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Wochenspruch
„Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut  Wunder.“ | Ps 98,1

 
 Plakat: Ev. Kirchengemeinde
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Unsere Vereine berichten

Veranstaltungen  in diesem Monat

Mai 2026
01.05.2026 Musikverein Tagwachtspielen
01.05.2026 Turnverein Maiwanderung
01.05.2026 MGV Maiwanderung
03.05.2026 Förderverein Musik Vorspielnachmittag
07.05.2026 DRK Heuberg- 

Donautal
Blutspende Stetten 
a.k. Markt

09.05.-10.05.2026 KLJB 60 Jahre Landjugend 
Halle

13.05.-17.05.2026 Turnverein Landesturnfest 
Konstanz

14.05.2026 KLJB Vatertagswanderung
17.05.2026 Bienenfreunde 

Obere Donau
Blütenwanderung

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein  Heuberg-Donautal

 

Blutspende in Stetten a.k.M. am 07. Mai 2026

��

Do, 07.05.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  

Stetten  am  
Kalten  Markt  
Alemannenhalle 

 

DANKE! DRK-Altkleiderabgabeaktion

 
 Plakate: DRK

 
Musikverein  Schwenningen e.V.

Tagwache am 1. Mai
Liebe Schwenninger Bevölkerung,

auch in diesem Jahr wird der Musikverein mit drei Gruppen ab 6 
Uhr in Schwenningen unterwegs sein und Sie mit den traditionel- 
len Musikstücken in den Tag begleiten.

Über eine kleine Wertschätzung in Form einer Spende Ihrerseits 
würden wir uns sehr freuen.
Vielen Dank im Voraus und bis morgen früh! 
Ihr Musikverein Schwenningen e.V.

 
Sportverein  Schwenningen

Neues vom SV Schwenningen
Herren: 
Ergebnisse: 
VFL Nenndingen – SGM Heuberg 1 |  1:2 
Tore: Tobias Seßler, Kevin Ritter 
SGM Heuberg 2 – FC 07 Albstadt 2 |  2:4

Kommende Spiele: 
So., 03.05., 13:00 Uhr FC Pfe�ngen  2 - SGM Heuberg 2 
Spielort: Pfe�ngen

So., 03.05., 15:00 Uhr SGM Heuberg 1 – TG Schömberg 
Spielort: Schwenningen

Damen: 
Ergebnisse: 
SGM Heuberg 1 – SGM Munderkingen/Griesingen |  3:1 
Tore: 2x Hanna Deufel, Marie Schurer

SGM Heuberg 2 – SV Granheim 2 | 2:2 
Tore: Joana Wetterer, Milena Wassmer

Kommende Spiele: 
Bezirkspokal Halbfinale  
Do., 30.04., 18:45 Uhr SV Ölkofen – SGM Heuberg 2 
Spielort:  88367 Hohentengen

����� ������� �������
��� ���������� �


ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x25mm_Folge-Verein
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So., 03.05., 11:00 Uhr TSV Pfronstetten – SGM Heuberg 1 
Spielort:  72539 Pfronstetten

Junioren: 
Spielbericht  B-Junioren (Kreisstaffel) 
SGM Unterdigisheim/Heuberg-Bära/H2U  - FC07 Albstadt  
  2:0 (0:0) 
Am vergangenen Sonntag war der FC07 Albstadt zu Gast in 
Heinstetten. Im ersten Durchgang hatten die Gäste zwar etwas 
mehr Spielanteile, kamen aber gegen unser gut organisiertes 
und diszipliniert spielendes Team zu keiner zwingenden Torchan- 
ce. Kurz nach dem Wiederanp��  zur 2. Halbzeit erzielten wir nach 
einem schnellen Umschaltspiel die 1:0 Führung. Albstadt erhöhte 
danach den Druck und wir wussten die ein oder andere brenzlige 
Situation zu überstehen. 10 Minuten vor dem Spielende gelang 
uns durch einen herrlichen Kopfballtre�er  nach einem Freistoß 
der viel umjubelte Tre�er zum 2:0. Das Spiel war entschieden 
und somit die nächsten drei Punkte eingefahren! Glückwunsch 
ans komplette Team für diese erneut starke, geschlossene Mann- 
schaftsleistung. Am kommenden Sonntag spielt unser Team 
Unterdigisheim auswärts gegen die SGM Erlaheim/Geislingen/ 
Binsdorf. Anp��  ist um 11:00 Uhr auf dem Sportplatz in Erlaheim.

Spielbericht  B-Junioren (Leistungsstaffel) 
SGM Unterdigisheim/Heuberg-Bära/H2U  1 - SGM Waldmös- 
singen  3:1 (1:1) 
Bei bestem Wetter gastierte die SGM Waldmössingen am vergan- 
genen Sonntag bei uns auf dem Heuberg. Von Beginn an waren 
wir hellwach und erspielten uns immer wieder gute Einschuss- 
möglichkeiten. Es dauert aber bis zur 18. Minute bis zur verdien- 
ten 1:0-Führung. Durch einen sehr guten langen Ball aus unserer 
Abwehrkette, wurde unser Stürmer gefunden, dieser setzte sich 
gegen mehrere Gegenspieler samt Torwart durch und beförderte 
das Spielgerät über die Torlinie. Wir blieben weiterhin die spiel- 
bestimmende Mannschaft, leider verpassten wir den Ausbau der 
Führung. In der 30. Minute erzielte der Gast, wie aus dem Nichts, 
durch einen Freistoß, der immer länger wurde und dann ins Tor 
�el,  den 1:1 Ausgleich. Mit diesem Unentschieden wurden die 
Seiten gewechselt. Wir kamen wieder sehr gut aus der Halbzeit- 
pause und konnten in der 43. Minute durch einen Eckball das 2:1 
erzielen. In der 57. Minute konnten wir wiederum nach einem 
Eckball auf 3:1 erhöhen. Wir waren über die gesamte Spielzeit 
die aktivere Mannschaft und somit konnten wir einen verdienten 
Sieg einfahren. Es war wieder eine sehr gute Mannschaftsleis- 
tung, die zu diesem Sieg führte. Am kommenden Sonntag, 01.05. 
kommt es zu einem Heuberg-Duell gegen die SGM Böttingen/ 
Heuberg. Gespielt wird um 11:00 Uhr in Böttingen.

Bitte  folgt  uns auf Facebook, Instagram oder tretet  unserem 
WhatsApp-Kanal bei, um immer  auf dem Laufenden zu sein.

Turnverein  Schwenningen
 

1. Mai Wanderung - MORGEN!
Morgen noch nichts geplant? Dann ab zum Wandern mit dem 
Turnverein Schwenningen! Für jeden ist etwas dabei - es gibt drei 
verschiedene Wandertouren:

Die Erwachsenentour startet um 8.45 Uhr an der Heuberghal- 
le. Mit Fahrgemeinschaften geht's los nach Nusplingen. Die Tour 
führt durchs schöne Schmeiental; es warten tolle Wanderwege 
und Aussichtspunkte. 
ca. 14 km/ ca. 4 h Wanderzeit/ Wanderführer: Zwappe

Die Familientour  startet um 10.15 Uhr an der Heuberghalle. Mit 
den Autos geht's zum Parkplatz der Kapelle Maria Mutter Euro- 
pas/ Gnadenweiler. Die Tour führt über's „Thäle“ hinab nach Bä- 
renthal; es warten viele Entdeckungen auf der Strecke, wie zum 
Beispiel ein kleiner Wasserfall. Mittelschwere Wanderung - für 
größere Kinder perfekt geeignet. 
ca. 8 km/ ca. 3 h Wanderzeit inkl. Pausen/ Wanderführerin: Steffi

Die Kinderwagenrunde  startet um 13 Uhr an der Heuberghalle. 
Auf direktem, meist geteertem Weg, geht es über den Galgen- 
berg hinauf bis zum Schnaitkapf. Die Tour ist Kinderwagen-/ Bol- 
lerwagen-/ Laufradtauglich. Perfekte Wanderung für jedermann, 
der Lust auf eine kleine, feine Wanderung hat. 
ca. 4 km/ ca. 1 h Wanderzeit/ Wanderführerin: Sabi

Bitte an Rucksackvesper und Getränk für die Wanderung denken. 
Um etwa 14 Uhr tre�en  dann alle Gruppen auf dem Schnaitkapf 
zum gemeinsamen Grillen ein. Für Lagerfeuer und gekühlte Ge- 
tränke ist gesorgt. Grillgut bitte selbst mitbringen. 

Wir freuen uns auf viele kleine und große Wanderfreunde! 

Eure TV Vorstandschaft

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen  des 
Naturpark  Obere Donau

 

Veranstaltungen  im Haus der Natur
Inzigkofen.  Wildromantische  Felsenwanderung durch den In- 
zigkofer  Park. Freitag, 8. Mai, 16 bis ca. 18:30 Uhr (Anmeldung 
bis 06.05.) 
Die Teilnehmenden lassen sich am Freitag, 8. Mai, von 16 bis ca. 
18:30 Uhr mitnehmen auf eine einzigartige Begegnung mit den 
Schönheiten in diesem Fleckchen Erde, mit atemberaubenden 
Hang- und Felsenpassagen und mit besonderen Ein- und Ausbli- 
cken in Schluchten und Donauauen. Sie staunen über Flora und 
Fauna, spannende Bauwerke wie Teufels- und Spinnennetz-Hän- 
ge-Brücke und deren Geschichte. Sie lustwandeln zu ehemals 
„möblierten“ Grotten über steile Sta�elwege wie die Himmels- 
leiter hin zum märchenhaften Amalienfelsen. Tre�punkt:  vor der 
Klosterkirche Inzigkofen; Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; 
Gebühr: 7,- Euro; Anmeldung bis 6. Mai beim Haus der Natur, Te - 
lefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Sauldorf. Der Biber als Landschaftsarchitekt  und Flussbauer. 
Freitag, 8. Mai, 14 Uhr (Anmeldung bis 06.05.) 
Mittlerweile hat sich das größte Nagetier Europas auch in unseren 
Breiten fast �ächendeckend angesiedelt. Durch seine vor allem 
im Winter verstärkte Nagetätigkeit hinterlässt der Biber deutliche 
Spuren bei der Nutzung seines Reviers. Im Sauldorfer Naturschutz- 
gebiet �nden  sich Spuren des Bibers an zahlreichen Stellen, die bei 
dieser Exkursion am Freitag, 8. Mai, ab 14 Uhr angesteuert werden. 
Leitung: Armin Hafner; Tre�punkt:  Parkplatz Bahnübergang Saul- 
dorf; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 6. Mai beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Kulturdenkmale  in Beuron. Freitag, 8. Mai, 14 bis ca. 
16 Uhr (Anmeldung bis 07.05.) 
Natürlich ist Beuron auch heute noch überwiegend vom Klos- 
ter geprägt, das vom 11. bis zum Ende des 19. Jahrhunderts fast 
ausschließlich das Ortsbild bestimmte. Das Hotel Pelikan wurde 
Ende des 18. Jahrhunderts gebaut, weitere Pensionen und Pilger- 
heime entstanden um 1890 mit dem Anschluss an die Bahnlinie. 
Zwischen den Weltkriegen erlebte Beuron die Blütezeit des Wall- 
fahrtswesens. Henry Schober vom Naturparkverein Obere Donau 
gibt bei einem Streifzug durch Beuron am Freitag, 8. Mai, um 14 
Uhr einen ersten Überblick über die Entwicklung des Ortes ba- 
sierend auf dem denkmalp�egerischen Werteplan Beurons. Die 
Teilnehmenden erwarten interessante baugeschichtliche Entde- 
ckungen, auch wenn die Türen meist verschlossen bleiben. Tre� - 
punkt: Haus der Natur; Leitung: Henry Schober; Gebühr: 5,- Euro; 
Anmeldung bis 7. Mai beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280- 
0, info@nazoberedonau.de.

Inzigkofen.  Auf den Spuren des Neutemplerordens.  Samstag, 
9. Mai, 14 bis 15:30 Uhr (Anmeldung bis 07.05.) 
Die Ruine der Burg Dietfurt war ab ca. 1930 bis Ende des 2. Welt- 
kriegs deutscher Hauptsitz des Neutemplerordens, eines antide-
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mokratischen, rassistischen und frauenfeindlichen Männerbundes. 
1964 zog die DRK-Bergwacht in das frühere Neutempler-Ordens- 
zentrum ein und übernahm 20024 das Gelände mitsamt der 
Wohnhütte als Eigentümerin. Der Einführungsvortrag wird sich mit 
der Neutemplerthematik sowie vor- und frühgeschichtlichen Fak- 
ten aus der ersten Halle der Höhle befassen. Diese wird nach dem 
Vortrag besucht, anschließend der Kultraum, in dem „Gralsfeiern“ 
der „Tempelherren“ stattfanden. Die Führung am Samstag, 9. Mai, 
von 14 bis 15:30 Uhr wendet sich an Erwachsene und Jugendliche 
mit guter „Geländegängigkeit“. Tre�punkt:  Parkplatz Mühle Diet- 
furt; Leitung: Walther Paape, Arbeitsgruppe Geschichte Dietfurt 
im DRK KV Sigmaringen; Veranstalter: Aktion Ruinenschutz Oberes 
Donautal e.V.; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis 7. Mai beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Fridingen.  Gesundheitswandern im Naturpark.  Samstag, 9. 
Mai, 14 bis ca. 17 Uhr 
Auf der Gesundheitswanderung am Samstag, 9. Mai, von 14 bis 
17 Uhr lernen die Teilnehmenden einfache Körper- und freie 
Atemübungen und eine gezielte Aufmerksamkeit kennen. Die 
Bewegung in freier Natur verbunden mit den Körper- und Atem- 
übungen fördert eine di�erenzierte  Körperwahrnehmung, ver- 
bessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräftigt und entspannt 
gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die Region mit ihren 
Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf eine faszinie- 
rende Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrachtungen die 
Sinne, das Bewusstsein und die Umgebung neu zu beleben. Dau- 
er: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm. Tre�punkt:  
Parkplatz Knopfmacherfelsen; Gebühren: 15,- Euro. Anmeldun- 
gen und Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, 
Telefon 0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de.

NABU Alb-Guides
 

Alb-Guide Wanderungen KW 19-23
Tour 28 
Ein Meer im Wald 
Waldtour von Bitz zu den Ruinen Lichtenstein 
Am Waldrand entlang werden wir etliche Dinge entdecken und 
uns in Richtung Wald einstimmen. Einige Stellen werden deutlich 
die Lage der Schwäbischen Alb zeigen und bestätigen, bevor wir 
auf ein sehr feines Biotop und ein kleines Hotel mit ho�entlich  
vielen Gästen stoßen werden, mitten im Wald. Schattig und idyl- 
lisch verlassen wir die breiten Wege und machen uns auf zu his- 
torischen Stätten, hier ist dann etwas Trittsicherheit gefordert, die 
Strecke ist aber an sich einfach zu meistern. Unterwegs gibt es 
viel zu entdecken und alle Sinne werden eingespannt. Die Rück- 
kehr ist wieder am Wanderparkplatz Schwandel.

Hinweis:    Rucksackvesper und Trinken nicht vergessen, kei- 
ne Einkehrmöglichkeit unterwegs, für Kinderwa- 
gen nicht geeignet 

Termin:   Samstag, 09.05.2026, 10:00 Uhr 
Dauer:    4 h / 320 Höhenmeter im Auf- und Abstieg 
Tre�punkt:    Wanderparkplatz Schwandel, in Bitz die Auchten- 

straße hochfahren, rechts in die Wilhelmstraße, die 
dann in die Bergstraße übergeht und dann links ab- 
biegen und der Beschilderung Schwandelhof/Rui- 
nen Lichtenstein folgen auf den Wanderparkplatz 

Koordinaten:   48,249641, 9,105378 ///augenform.raten.anregung 
Alb-Guide:  Marcus Lanz, Tel.: 0176/86054629 
Tour 9 
Unterwegs am Albtrauf  
Termine: Sonntag, 17. Mai 2026, 10.00 Uhr 
Abgesagt!

Tour 10 
Oben auf dem Berg 
Wanderung über den Plettenberg 
Ein ansteigender Pfad führt uns durch den Mischwald gleich zu 
Beginn dieser Wanderung auf die Hoch�äche. Bei dieser interes-

santen Wanderung erfahren wir an der Förderanlage des Kalk- 
steinbruchs Wissenswertes über den Abbau und die Weiterver- 
arbeitung des Juragesteins. Die Aussichtsplattform erlaubt uns 
einen Einblick auf die Abbau�äche, sowie auch auf die Rekulti- 
vierungs�ächen. Durch die typischen Wacholderheiden wandern 
wir und kommen am weit sichtbaren Fernmeldeturm vorbei. 
Entlang des Traufs mit herrlichen Fernblicken gehen wir zur Süd- 
seite des Berges, wo sich noch spärliche Grabenreste einer abge- 
gangenen Burg be�nden.  Vorbei an der Plettenberg-Hütte geht’s 
zum Ausgangspunkt zurück.

Hinweis:    Wanderschuhe sind erforderlich, Getränke und ein 
kleines Vesper nicht vergessen.

Termin:   Samstag, 16.05.2026, 13.30 Uhr
Dauer:    ca. 4 Stunden
Tre�punkt:   Dotternhausen, Parkplatz Riese
Alb-Guide:  Peter Eiler, Mobil: 0170/1492776

Tour 11 
Seltene Orchideen in der Wacholderheide 
Orchideenwanderung  am Mehlbaum 
Die hochwertige Wacholderheide über dem Eyachtal ist augen- 
scheinlich auch für seltene P�anzen ein geeigneter Standort. Auf 
einer durchschnittlichen Meereshöhe von etwa 840 Metern er- 
streckt sich über etwa 13 ha eine geschützte Fläche. Begünstigt 
durch das warme Klima der vergangenen Jahre, haben sich hier 
zahlreiche Orchideen angesammelt.

Termin:   Sonntag, 31.05.2026, 13.30 Uhr 
Dauer:    ca. 4 Stunden 
Tre�punkt:    Albstadt-Ebingen, Parkplatz am Campingplatz 

beim Badkap 
Alb-Guide:   Ruth Braun, Tel.: 07429/1323, Mobil: 0172/7348307, 

gerne mit Voranmeldung!

Tour 12 
Von Mehlbeeren im Mehlbaum 
Naturerlebnis am Ochsenberg 
Durch das Naturschutzgebiet „Mehlbaum“ führt diese Wande- 
rung und bietet besondere Einblicke in die Tier- und P�anzenwelt 
der heimischen Wacholderheide. Auch gibt es herrliche Aussich- 
ten zu genießen und mit etwas Glück können wir verschiedene 
Vögel sehen oder ihrem Gesang lauschen. Weitere interessante 
Stationen werden der Alpenblick und der Katzenbuckel sein, der 
schon in der früheisenzeitlichen Hallstattkultur als Siedlungsstät- 
te diente. Zurück am Gasthof „Ochsenberg“ können wir uns bei 
schönem Wetter auf der Terrasse oder bei Regenwetter in der 
Gaststätte stärken.

Termin:   Sonntag, 07.06.2026, 14 Uhr 
Dauer:    ca. 3 Stunden 
Treffpunkt:   Albstadt-Ebingen, Parkplatz Höhengaststätte 

„Ochsenberg“ 
Alb-Guide:   Martina Lögler, Tel.: 07431/6026262, 
    Mobil: 0172/3467225

„P�anzen-  und Staudenbörse“  der NABU-Gruppe 
Albstadt  und Blütenrundgang  beim  
OGV Truchtel�ngen
Auf geht’s zum kostenlosen Pflanzentausch … am Samstag, 
09.05.2026 von 10.00 bis 12.00 Uhr, beim Vereinsheim der 
Arge Höhle+Karst, Altes Freibad (Ende der Schmiechastraße), 
in Albstadt-Ebingen.  
Jeder, der Sommerblumen, Stauden, Sträucher, Kräuter, Heil- 
p�anzen, Samen, Zwiebeln, P�anzen für Trockenmauern und 
Dachbegrünung, Kletterp�anzen, Wasserp�anzen, … übrig hat, 
kann an diesem Tag seine P�anzen mit anderen tauschen oder 
einfach nur weitergeben. P�anzen von der NABU-P�anzen- und 
Staudenbörse sind an das hiesige Klima angepasst und gedeihen 
bestens am neuen Platz. In diesem Jahr werden zusätzlich Setzlin- 
ge von Gemüsep�anzen und Kräutern gesammelt - für das Hoch- 
beetprojekt in Ebingen mit der Caritas! Über diese Aktion können 
P�anzenbekanntschaften geschlossen werden - Bekanntschaf- 
ten zwischen Naturgärtnern. Die NABU-P�anzen- und Stauden- 
börse ist Tre�punkt  und Info-Börse für Naturgärtner und beson-
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ders für diejenigen interessant, die gerade einen Garten neu 
anlegen und wenig Gartenerfahrung haben. Bereits ab 9.30 Uhr 
werden die P�anzen angenommen. Die P�anzen werden dann, 
sofern nötig, bestimmt, sortiert und in kleinere Einheiten geteilt; 
ab 10 Uhr geht’s dann richtig los. Fachkundige Beratung bieten 
die Aktiven der NABU-Gruppe Albstadt und selbstverständlich 
viele Naturgartenfans, die zum P�anzentausch vorbeikommen. 
Im Info- Pavillon gibt es zusätzliche Informationen über die lau- 
fenden Projekte der NABU-Gruppe, sowie anderes Wissenswertes 
zum Natur- und Umweltschutz. Die NABU-Alb-Guides geben Aus- 
kunft über die angebotenen Touren und es werden Handys für 
Hummel, Biene und Co. gesammelt.

„Blütenrundgang  mit  dem OGV Truchtelfingen“  am Samstag, 
09.05.2026, ab 14.00 Uhr 
Tre�punkt:  Streuobstanlage „Unter Leimen“, Parken bei Leimenstr. 
84, Mitglieder des OGV erklären beim Gang durch die Streuobst- 
anlage das komplexe Zusammenspiel der Natur zur Blütezeit. Ein 
Großteil der Obstbäume hat schon geblüht, aber viele Menschen 
haben bemerkt, dass es o�enbar  wenige Bienen an den Blüten 
zu entdecken gibt. Gerade dies wird beim Blütenrundgang ein 
wichtiges Thema sein. Auf einer Fläche von 3ha stehen ca. 180 
Bäume. Vom jungen Apfelbaum bis zum imposanten und land- 
schaftsprägenden Birnbaum können die Teilnehmer die gesamte 
Bandbreite des Streuobstbestands kennenlernen. 
Kontakt: NABU-Gruppe Albstadt, Lautlinger Str. 174, 72458 Alb- 
stadt, Tel. 07431/72270, nabu.albstadt@t-online.de

 
Donaubergland

Donauberglandweg  im SWR-Fernsehen und Tag des 
Wanderns: Geführte Wanderung in Immendingen
Donauberglandweg  im SWR-Fernsehen 
Rechtzeitig zum Start in den Mai und die neue Wandersaison zeigt 
das SWR-Fernsehen im Abendprogramm nochmals den knapp 
halbstündigen Beitrag über den Donauberglandweg. Am 01. 
Mai läuft im SWR-Fernsehen Baden-Württemberg um 18.05 Uhr 
nochmals der komplette 25-minütige Beitrag aus dem Vorjahr 
„Wandern auf dem Donauberglandweg“. Dieser Beitrag ist auch 
in der SWR-Mediathek zu �nden.  Der Donauberglandweg ist be- 
reits mehrfach als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ und 
als einer von rund 20 Wegen in Europa auch als „Leading Quali- 
ty Trail - Best of Europe“ ausgezeichnet worden. Er führt in vier 
Tagesetappen vom Lemberg bei Gosheim auf dem Heuberg bis 
hinunter ins Donautal nach Beuron. Er ist mittlerweile einer der 
beliebtesten kürzeren Fernwanderwege in Baden-Württemberg 
und kann gut an einem verlängerten Wochenende gewandert 
werden. Auf den rund 60 Kilometern erlebt man jeden Tag eine 
neue Landschaftskulisse im Donaubergland und kann so auch 
die Heimat zu Fuß ganz neu entdecken. Alle Infos und Links zum 
Donaubergland wie auch zum Video �nden  sich unter www.do - 
naubergland.de.

Tag des Wanderns: Geführte Wanderung in Immendingen  
Anlässlich des bundesweiten „Tag des Wanderns“ laden die Do- 
naubergland GmbH und die Gemeinde Immendingen am Sonn- 
tag, 17. Mai, gemeinsam zu einer geführten Wanderung ein. Un- 
ter dem Motto „Auf den Spuren der DonauWelle“ erkunden die 
Teilnehmenden ein familienfreundliches Teilstück des Donau- 
Wellen-Premiumwanderwegs „Donauversinkung“. Start ist um 
13.00 Uhr am Landgasthof „Hauser“ in Immendingen/Hattingen. 
Gemeinsam mit Gästeführer Uli Eschle führt die rund dreistün- 
dige Tour durch die beeindruckende Landschaft oberhalb der 
Donauversinkung. Ein besonderer Höhepunkt ist die Vulkanland- 
schaft am Höwenegg. Im Anschluss an die Tour ist eine Einkehr in 
den „Landgasthof Hauser“ geplant. Teilnehmende sollten festes 
Schuhwerk tragen und Trinken mit Snack vorsehen. Eine Anmel- 
dung für die Wanderung ist bis Freitag, 15. Mai, unter  www. 
donaubergland.de/anmeldung-events  erforderlich . Alle Teil- 
nehmenden erhalten einen Pin mit dem Logo des Deutschen 
Wanderverbands sowie ein Gutscheinheft.

Veranstaltungen  im Umland

Einladung zum Motorradbiker-Aktionstag  auf  
dem „Parkplatz  Knopfmacherfelsen“  am Sonntag, 
den 03. Mai
Wie schon in den vergangenen Jahren suchen die Polizeipräsidi- 
en Konstanz und Ravensburg zum Auftakt der Saison mit den Ko- 
operationspartnern ADAC Württemberg, der Kreisverkehrswacht, 
der Verkehrswacht Konstanz-Hegau, dem Deutschen Roten Kreuz 
bzw. der Bergwacht im Landkreis Tuttlingen, der Straßenverkehrs- 
behörde des Landkreises Sigmaringen sowie der Stadt Fridingen 
bei dem gemeinsamen Aktionstag unter dem Motto „Drive safe“ 
den Kontakt und das Gespräch zu den Fahrerinnen und Fahrern 
motorisierter Zweiräder. Im Rahmen dieser Veranstaltung, wel- 
che an diesem Sonntag, den 03. Mai im Zeitrahmen von 10 Uhr 
bis 15 Uhr auf dem Parkplatz „Knopfmacherfelsen“  statt�n - 
det, werden wiederum vielfältige Informationen zum sicheren 
und gefährdungsfreien Motorradfahren angeboten. Auch an das 
leibliche Wohl ist dabei gedacht, wird aus diesem Anlass doch 
die Gastronomie am Knopfmacher eine „Bikerwurst“ und Ge- 
tränke anbieten. An den einzelnen Ständen sollen die Besucher 
umfassend u.a. von der Ersten Hilfe am Unfallort, über Wissens- 
wertes zu Technik und Sichtbarkeit bis hin zu den verschiedent- 
lichen Risiken beim Motorradfahren informiert werden. Neben 
der Sicherheit ist mit Blick auf den motorisierten Lärm auch eine 
Sensibilisierung der Zweiradfahrer ein wichtiges Thema dieses 
Aktionstages. Wie schon im Vorjahr bietet die Polizei im Rahme 
des Aktionstags ein „Biker Quiz“ an, bei dem nicht nur Sachpreise, 
sondern auch mehrere Gutscheine für ein Fahrsicherheitstraining 
des ADAC speziell für Motorräder verlost werden. Die Gewinner 
werden vor Ort gegen 15:00 Uhr gezogen. Seitens der Stadt Fri- 
dingen wird diese Veranstaltung mitgetragen und ausdrücklich 
begrüßt. So ist man wie der Landkreis Tuttlingen Mitglied der lan- 
desweiten „Initiative gegen Motorradlärm“ und trat bereits vor 
Jahren als erste Kommune im Landkreis dem Aktionsbündnis bei. 
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen, sich vor Ort ein Bild 
von dem Aktionstag zu machen.

Gesprächskreis für  P�egende  Angehörige
Die Gemeinde und der Kreisseniorenrat  laden herzlich ein. 
Die P�ege von Angehörigen stellt hohe Anforderungen. Beson- 
ders bei einer beginnenden Demenz wachsen die Herausforde- 
rungen weiter. Der kostenfreie Gesprächskreis bietet Raum für 
Austausch und praktische Lösungsansätze. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Termin:  Donnerstag, 07.05.26 von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Ort:    Haus der Vereine, Gemeindesaal, 2 OG, Im Brühl 3, 

88637 Thalheim. Die Räumlichkeiten sind barrierefrei 
zugänglich. 

Leitung:    Carmen Seifert, P�egefachkraft und Altentherapeutin, 
E-Mail: c.seifert@kreisseniorenrat-sigmaringen.de

Summer In The City — Sommerhits vom Barock bis 
heute
In seinem neuen Sonder-Programm „Summer in The City“ sorgt 
das Feuerbach-Quartett für Urlaubsstimmung. Auf gewohnt 
erfrischend freche Art und Weise widmet sich das Feuerbach- 
Quartett den Sommerhits der letzten Jahrzehnte — ja sogar 
Jahrhunderte. So begegnet „I’m Walking on Sunshine“ der baro- 
cken Feuerwerksmusik von G. F. Händel, George Harrisons „Here 
Comes The Sun“ wird mal eben von Rammstein mit „Hier kommt 
die Sonne“ übersetzt — und Antonio Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ 
haben ein sommerliches Rendezvous mit Joe Cocker und den Lo- 
vin’ Spoonfuls.

Am Sonntag, 10.05.2026, spielt das Feuerbach-Quartett nach 
einem fulminanten Debüt im Jahr 2024, erneut im Festsaal von 
Schloss Meßkirch. Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr, Einlass 
bereits ab 16.00 Uhr. Gegründet im Jahr 2013 ist das Feuerbach-





NUSSBAUM.de  |  21Amtsblatt  der Gemeinde Schwenningen  •  30. April  2026  •  Nr.  18 

��� ��������� ���� ����

���������� ���� ����� ���������
 ���� ��

�� ��������� ���� �
��	���� ����� ������ �

��� ����������� ������������

   Gedruckte Ausgabe direkt im  
Briefkasten* und E-Paper auf 
 NUSSBAUM.de

   Attraktive Coupons & Gewinnspiele

   Immer informiert über alles im Ort 
und der Region

   Bis zu 3 Zugänge für die ganze 
Familie*

   Das Abonnement endet nach zwei 
Jahren automatisch

�.�V�â�F�S�U�B�H

��
�
 ��
�	��  

��������
go.nussbaum.de/schenken

*Gilt nur für das NUSSBAUM+ Premium-Abonnement.



MutTag_ThKoll-Kopf

MUTTERTAG
Alle Themen �nden  Sie auch auf  
www.nussbaum.de/themen/

Geschenkideen zum Muttertag  – von Herzen schenken
Der Muttertag ist die perfekte Gelegenheit, Danke zu sagen – für all die kleinen und großen Dinge, die im Alltag oft 
selbstverständlich erscheinen. Liebevolle, kreative und praktische Geschenkideen, die garantiert Freude bereiten.

Muttertag ist der perfekte An- 
lass, um Mama zu zeigen, wie 
sehr sie geschätzt wird. Es ist 
die Gelegenheit, Dankbarkeit 
und Liebe auf besondere Wei- 
se auszudrücken und ihr be- 
wusst Zeit zu widmen. Blumen 
und Schokolade sind dabei im- 
mer eine schöne Geste – doch 
in diesem Jahr darf es gerne 
noch ein Stück persönlicher 
werden. Ein liebevoll gestalte- 
tes Verwöhnprogramm, kleine 
Auszeiten und gemeinsame 

Erlebnisse machen den Tag zu 
etwas ganz Besonderem. 

Genussvoll starten 
Beginnt den Tag mit einem 
liebevoll angerichteten Früh- 
stück – am besten im Bett oder 
bei einem gemütlichen Brunch 
im Lieblingsrestaurant. Frische 
Croissants, Ka � ee, Orangen- 
saft und kleine Details wie Blu- 
men oder Duftkerzen sorgen 
für Wohlfühlatmosphäre. Wer 
es entspannt mag, reserviert 

einen Tisch im Café oder Res- 
taurant und schenkt Mama 
einen genussvollen Start ohne 
Aufwand. 

Home Spa & Accessoires 
Jetzt wird es besonders ent- 
spannt: Ein Verwöhnpro- 
gramm für zuhause gelingt 
ganz einfach mit Produkten 
aus der Drogerie. Haarmasken, 
Badezusätze oder Gesichts- 
p � ege sorgen für echtes Spa- 
Feeling im eigenen Bad und 
schenken neue Energie. Ein 
warmes Bad oder ein entspan- 
nendes Fußbad hilft  zusätzlich, 
den Alltagsstress hinter sich zu 
lassen. Beliebt sind Düfte wie 
Bergamotte, grüner Tee oder 
Vanille – sie wirken belebend 
und sorgen für gute Laune. 
Kleine Aufmerksamkeiten wie 
ein schönes Parfum, ausge- 
wählte P � egeprodukte oder 
stilvolle Accessoires wie Haar- 
spangen, Tücher oder dezen- 
ter Schmuck bereiten Freude. 
Auch eine entspannende Ma- 
niküre oder eine wohltuende 
Massage machen den Tag auf 
besondere Weise rund.

Deko für  Wohlfühlmomente  
Mit der richtigen Deko wird 
jeder Raum zur Wohlfühloase. 

Duftkerzen, frische Blumen 
oder kleine Details verwan- 
deln das Zuhause in einen Ort 
der Entspannung. Besonders 
harmonisch wirken � orale Düf- 
te wie P � ngstrose oder warme 
Noten wie Sandelholz. Auch 
weiche Textilien wie Kissen 
oder Decken tragen zur ge- 
mütlichen Stimmung bei. Klei- 
ne persönliche Akzente – etwa 
Fotos oder handgeschriebene 
Botschaften – machen den 
Moment noch besonderer.

Zeit schenken 
Am wichtigsten bleibt die ge- 
meinsame Zeit: Ob ein Spa- 
ziergang, ein gutes Gespräch, 
ein entspannter Filmabend, 
ein Restaurantbesuch oder 
andere gemeinsame Erleb- 
nisse – all das macht den Tag 
besonders. Wer sich bei all den 
schönen Ideen nicht entschei- 
den kann, liegt mit einem Gut- 
schein genau richtig. So kann 
Mama selbst wählen, worauf 
sie am meisten Lust hat – ob 
eine Massage, ein Restaurant- 
besuch oder ein neues Lieb- 
lingsstück. Besonders schön ist 
es, Gutscheine von lokalen An- 
bietern oder kleinen Geschäf- 
ten aus der Region zu wählen. 
(webportalis/red)

1

  Noch mehr Inspirationen, 
Geschenkideen und liebevolle Tipps 
rund um den Muttertag � nden Sie 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/muttertag-geschenkideen/

2026-18_MutTag_ThKoll-Seite-1-90x140

MUTTERTAG

koll-0341-14__90x140__Seite1-Muttertag-2026-18-muttertag-geschenkideen

22  |  NUSSBAUM.de Amtsblatt  der Gemeinde Schwenningen  •  30. April  2026  •  Nr.  18



NUSSBAUM.de  |  23Amtsblatt  der Gemeinde Schwenningen  •  30. April  2026  •  Nr.  18 

STELLEN

IMMOBILIEN�VERKÄUFE

Baugrundstück 
am Bodensee

In 88690 Mühlhofen

750 m² mit  Baugenehmigung  
für EFH, DHH, MFH ist möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

VERKEHRSWERTERMITTLUNG FÜR IHRE IMMOBILIE
nach § 194 BauGB

   Sie haben eine Immobilie geerbt? 
   Sie wollen vorher wissen, wie viel Ihre Immobilie wert ist? 
    Sie wollen ein unabhängiges Verkehrsgutachten,  
welches vor Gericht anerkannt wird? 

   Es gibt viele Gründe, uns zu beauftragen: Sprechen Sie uns an! 
   Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie. Wir sind bundesweit tätig  
und mit den regionalen Gutachterausschüssen vernetzt. 

   Unabhängig    Seriös    Realistisch    Zeitnah

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

�-�P�L�B�M���W�F�S�O�F�U�[�U���V�O�E���Q�F�S�T�Ú�O�M�J�D�I���F�O�H�B�H�J�F�S�U���o��
�Qrofi tieren Sie von �N�F�J�O�F�S���&�S�G�B�I�S�V�O�H���S�V�O�E��

�V�N���E�B�T���5�I�F�N�B���*�N�N�P�C�J�M�J�F�O:

Bewertung, Kauf, Verkauf, Energieausweis, 
Verrentung und Vermietung – �J�D�I berate Sie 

unverbindlich und umfassend.

�,�B�U�I�S�J�O���4�U�P�S�[�� 
Ihre Immobilienexpertin von hier!

Telefon 07720 95 86 222 
k.storz@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Kostenlose
Bewertung!

Jetzt  bewerben !
�T�Ð�ì�+���#�Ð�4�­�ð���.���e�
�Ì�Ð�
���w�ð�Ð���7�
�4�Ð�+����
www.schilles.de/stellenangebote.html

�q�+���e�4�ð�Ð�+�Ð�
���w�ð�Ð���R���
�����7�+�a�Ð�
���'�
�4�.�Æ�ì�Ð�ð�Ì�7�
�æ�.�S�Ð�æ�Ð�
�����	���Ì�Ð�+�
�Ð�+��

�9���+�	�4�Ð�ð���å�Ð�+�4�ð�æ�7�
�æ�����”�Ð�ð�4�Ð�+�Å�ð���Ì�7�
�æ�����­�4�4�+�­���4�ð�R�Ð�+���“�Ð�+�æ�<�4�7�
�æ���ð�
��������

�¢�7�.�­�4�a���Ð�ð�.�4�7�
�æ�Ð�
���.���S�ð�Ð���Ð�ð�
�Ð�+���ã���ä�-�}�­�æ�Ð�-�”���Æ�ì�Ð�����ì�
�Ð���w�Æ�ì�ð�Æ�ì�4�-��

�7�
�Ì���”���Æ�ì�Ð�
�Ð�
�Ì�­�+�Å�Ð�ð�4��

Kunststofftechnologe  
Fachrichtung  Formteile  (m/w/d)

Ab 

1.7.2026 
oder später

KEIN ROBOTER KANN  
DIESEN JOB ERSETZEN

Foto:  http://www.fotogestoeber.de/iStock/GettyImagesPlus
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Wir suchen zum nächstmöglichen  Zeitpunkt, befristet  für  den Mutter-  
schutz und die sich gegebenenfalls anschließende einjährige  Elternzeit 
einer Mitarbeiterin  bis voraussichtlich  Juli 2027, für  den Forstbezirk  
914 Baar/Hegau  mit  Dienstsitz in Meßstetten eine/einen

VERWALTUNGSMITARBEITERIN/ 
�*�F�è�-���•�þ�
�¥�e�ò�¡�z�þ���è�%�F�z�þ�F�è���ˆ�-�x�¡�x�7�‰ 

IM GESCHÄFTSBEREICH 1 CONTROLLING, FINANZEN, 
BESCHAFFUNGEN, NEBENNUTZUNGEN

mit  einem Beschäftigungsumfang von 65 %. Die Vergütung erfolgt  
�y�¡�ë���*�6�m�
�ë�¡�Ì�¡�%���T�
�
�¡�m���‹�T�m�ë�ë�ë�ƒ�à�¡�%��� �%�Ž���b�¡�m�}�C�%�
�ë�ƒ�à�¡�%���*�6�m�T� �}�}�¡�‹�Ö� �%�Ì�¡�%���y�ë�}��
Entgeltgruppe 8 TVöD. Die Bewerbungsfrist endet am 12.05.2026.

�¥�e�à�¡�m�¡���z�%�É�6�m���T�‹�ë�6�%�¡�%���ê�%�Ž�¡�%���ò�ë�¡��� �%�‹�¡�m��
www.forstbw.de  (Rubrik: Karriere  bei ForstBW/  
Stellenangebote,  KNZ 1031).

 

 

-��Maschinenbediener   
Schichtbereitschaft  (m/w/d)  
 

-��Produktionsleiter  für  die  
Zerspanung  und  Montage  
(m/w/d)  
 

-��Industriekauffrau/ - mann  
(m/w/d)  
 

-��Ferienjobber  für  August  
202 6  (m/w/d)  
 

Wir  suchen  Verstärkung!  

 

 

 

 

Wir  bieten…  

�9��30  Tage  Urlaub  

�9��Top-Bezahlung  mit  Prämie  

�9��Überstunden  mit  25%  Zuschlag  

�9��Urlaub -  und  Weihnachtsgeld  

�9��Gleitzeit  und  flexible  Arbeitszeiten  

�9��Mitbestimmungsrecht  

www.microma.de  

christina.alber @microma .de  

+49  7466  388  

Pf lanzenschut zgerät eprüfung
WANN ���� �£�� �� �£��� �́����� �£�� �� �£���� ����
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